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Standard?

„Mein Standard“

„Standard vieler Sparkassen“

„System-Standard“
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Standard



Treiber für eine „verstärkte Nutzung“

Effizienzgewinn

Mitarbeiterkapazitäten/-aufwände

Revisionssicherheit / Operationelle Risiken
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Treiber?



Vertriebscontrolling und -reporting mit den Standards der FI 

Vorteile der Nutzung von Standard Reportinganwendungen

Individuelle BerichteStandardberichteCockpitt

Kompakte und adressaten-

gerechte Übersicht über die 

wesentlichen Kennzahlen im 

Kundengeschäft.

Fokussierung auf Aktivitäten, 

Absatzkennzahlen und Zielfelder 

in den Vertriebseinheiten.

Zusätzlich Benchmarks für einen 

Vergleich bzw. Einordnung einer 

Vertriebseinheit.

Vordefinierte Berichte, damit die 

Institute ohne die Erstellung eigener 

Berichte überhaupt Werte aus dem 

S-DWH abrufen können.

Diese Bericht dienen einem ersten 

Überblick und teilweise auch der 

Qualitätssicherung. 

Gestaltung und Umsetzung von 

Berichtsinhalten gemäß 

individuellen Vorgaben der 

Sparkasse.

Detail-/Qualitätsberichte werden 

regelmäßig durch 

Fachabteilungen genutzt. 

Monatliche Zielkarten und 

wöchentliche Aktivitätenberichte

durch Vertriebseinheiten.
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Voraussetzungen zur Beurteilung

Kenne ich wirklich das Leistungsspektrum des FI-Standard-Reportings?

Was geht und was geht - ohne zusätzlichen Aufwand - nicht?
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Was geht im Standard – was nicht?
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Flexibles Reporting als Standardinstrument

Flexibles Reporting auf Basis S-DWH

l S-DWH als zentrale Datenbank für Kundengeschäftsergebnisse sowie das Flexible Reporting mit 

Standard- und Individualberichten

l Abgebildet werden alle Komponenten des DB-Schemas, Aktivitäten von Kunden und Beratungseinheiten 

und weiteren Detailinformationen

l Datengrundlage und Standardberichte werden von der FI bereitgestellt 

l Fehlende Daten sind über standardisierte Formate (Offene Schnittstelle) in das S-DWH zu überführen

l Berichtsstrukturen werden z. T. durch die FI vorgegeben (z. B. Produkte), können jedoch durch die 

Sparkasse individualisiert werden

l Individuelle Berichte im Flexiblen Reporting sind selbst zu pflegen



Das Vertriebssteuerungscockpit umfasst alle steuerungsrelevanten 

Informationen für Führungskräfte am Markt sowie der Vertriebssteuerung

Aktivitätenkennzahlen z.B.

- Ganzheitliche Beratungsgespräche

- Abschlussquoten

Gesamtzielerreichung 

- Kennzahlen aus dem individuellen Ziel-

system der Sparkasse im flexiblen Reporting

Absatz- und Ergebniszahlen z.B.

- Neugeschäftszahlen

- Bestandskennzahlen

- Deckungsbeitrag

Positionierung der OE

- < 60% ZE / > 80% ZE 

- Tortendiagramm

Jedes Institut definiert die Kennzahlen / 

Inhalte innerhalb der vier dargestellten 

Bereiche jeweils eigenständig

Cockpit
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Der Einstiegsbericht Aktivitäten enthält bis zu sechs Kennzahlen 

aus dem Aktivitätencontrolling

Aktivitätenkennzahlen

- Individuelle Auswahl der  

Kennzahlen durch jedes Institut 

eigenständig

- Maximal sechs Kennzahlen 

- wählbar, z. B. Toolnutzung, 

Abschlussquote, ganzheitliche 

Gespräche

- Voraussetzung hierfür: Daten 

- müssen tagesaktuell zur 

Verfügung stehen

- Umfassende Darstellung der 

- Aktivitätenkennzahlen in den 

Ausprägungen: 

> aktuelle Zielerreichung

> Durchschn. Zielerreichung

> Best Practice 

> Rangfolge (ausschaltbar)

Cockpit
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Über den Einstiegsbericht Gesamtzielerreichung kann der Detailbericht 

Zielerreichung für nachgelagerten Organisationseinheiten eingesehen werden

Cockpit

Vergleich mit Einheiten „auf gleicher Ebene“

Eine Detailsicht weist die Zielerreichungs-

grade der „nachgelagerten OE-Ebene“ 

übersichtlich aus (= Blick „eine Ebene tiefer“)

Gesamtzielerreichung

- Darstellung der Ziel-

- erreichungsgrade analog der 

institutseigenen Zielkarte

- Darstellung aggregierte 

- Gesamtzielerreichung, 

Durchschnitt, Best Practice 

und Rang 
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Beispiele

Individuell

Zielkarte

monatlich  

Die Zielkarte ist ein zentrales Führungsinstrument am Markt. 

Sowohl die Führungskraft, als auch der Berater erhält in der Regel monatlich 

ein umfassendes Bild über die vertriebliche Leistung ihres Bereiches. 

Eine Ampel visualisiert die aktuellen Zielerreichungen. 

In die Zielkarten können Zahlen der Fachberater einfließen. Auch lassen sich 

Team-Ziele /-erreichungen abbilden.

Aktivitäten

wöchentlich

Muster-Sparkasse

Aktivitätenbeicht

Datum

OE-Bezeichnung

KW 34 KW 35 KW 36 KW 37 YtD

Ganzheitliche Gespräche Anzahl

* davon mit Toolnutzung Anzahl

** SFK Anzahl

** BPA Anzahl

** AV Anzahl

** RV Anzahl

Quote Toolnutzung in %

* davon mit Produktverkauf Anzahl

Quote in %

Spezialistenüberleitungen Anzahl

* an WoBau Anzahl

* an ImmoVermittlung Anzahl

Neugeschäft

* S-Privatkredit in T€

* LBS

Im Aktivitätenbericht können verschiedene Kennzahlen z.B. im wöchentlichen 

Zeitverlauf dargestellt werden. Somit können beispielsweise Entwicklungs-

felder des Beraters enger betrachtet oder der Transfer von kürzlich erfolgten 

Coachings nachvollzogen werden. 
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IDH – Reporting – Gesamtübersicht

Meldewesen-Analyse DQ-Reporting Nachkalkulations-Analyse Musterselects RDS-Analyse

Kreditstruktur-Analyse Adhoc-Abfragen RDS-Analyse Musterselects KDS-Analyse Adhoc-Abfragen KDS-Analyse

Adressenrisiko-Analyse Management Reporting Data Analytics OSPlus-Nutzungskennzahlen

ISP Controlling Implizite Optionen Marktpreisrisiko-Analyse Gesamtbanksimulation-Analyse

Liquiditätsrisiko-Analyse Daten Monitoring Nutzung Terminvereinbarung Immobilienpreisrisiko-Analyse

Abstimmhilfen Rollout Banksteuerung Banksteuerung übergreifend Vertriebssteuerung Gesamtbankreporting-Analyse

Data Lake erweiterte Kalkulationsparameter Data Analytics Revision Playground

Steuerung von Produktionsprozessen Nachhaltigkeit Reporting Analyse



lExemplarisches Beispiel aus der Kachel „ISP Controlling“:
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IDH – Reporting – Detailblick (1/2)



lExemplarisches Beispiel aus der Kachel „Vertriebssteuerung“ bezüglich IAM:
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IDH – Reporting – Detailblick (2/2)
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